
Neuer Sprecherrat der wotfenbütteler Jusos.'

,,JUlit uns ist weiter
zu rechnen3s

Wolfenbüttel. Vor kurzem trafen
sich die Wolfenbütteler Jusos, um
turnusgemäß einen neuen Spre-
cherrat zu wählen.
Erötfnet wurde die Veranstaltung
durch ein Grußwort des Braun-
schweiger Juso-Bezirksvorsitzen-
den Stefan Hilger. Dieser betonte
die traditionell gute Zusammenar-
beit zwischen dem Wolfenbütteler
Unterbezukund dem Juso-B ezi/r
Braunschweig. ,,Eine gute Vernet-
zung und ein stetiger lnforma-
tionsaustausch sind das Rückgrat
für eine erfolgreiche politische Ar-
beit", so Hilger.
Vor dem eigentlichen Wahlgang
ließ Sprecherratsmitglied Lucas
Zopp das vergangene Jahr noch
einmal Revue passieren. ,,ln den
zurückliegenden zwölf Monaten
konnten wir unsere Mitgliedezahl
steigern und die Strukturen opti-
mieren. ln Zukunft wird weiter mit

uns zu rechnen sein", so Lucas
Zopp.Bei der anschließenden Ab-
stimmung wurden Michelle piraks
und Lucas Zopp in ihren Amtern
bestätigt. Neu dazugekommen ist
Hessam Naqschbandi.
Programmatisch wollen sich die
jungen Sozialdemokraten in der
kommenden Periode mit der Ver-
netzung der Jugendarbeit in Wol-
fenbüttel sowie mit Protestaktio-
nen gegen die Laufzeitverlänge-
rungen von Atomkraftwerken be-
schäftigen.,,Selbstverständlich
wird auch die anstehende Kom-
munalwahl einen besonderen Fo-
kus bei uns einnehmoo", unter- I

strich Michelle Piraks. t

Beendet wurde die Versammlung 
t

durch ein gemütliches Beisam- |

mensein. I

Wer lnteresse hat, bei den Jusos t
mitzumachen, kann sich unter I

www.j usos-vyf . de i nform ieren.

D9r neue sprccherat der Jusos (v. r.): Hessam Naqschbandi, Mi-
chelle Piraks und Lucas Zopp. Foto: piivat
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